
Djeenies

Barfuß durch den Sand , passiv der Verstand
Wellenreiter zeigen ihre Kunst 
Sie reiten durch den Bauch , vielleicht fühlst du es auch 
Djeenies werden unsichtbar im Dunst

Dort vor dem großen Tor , da fordern sie im Chor
versprechen uns die Welt für unsern Strand 
ich schau in dein Gesicht , sag bitte tu das nicht
Stück für Stück verlier ich deine Hand

Denn weist du nicht -Djeenies stehlen Herzen 
wünsch dir was - und du bist nicht mehr hier 
und siehst du nicht - wie sie den Himmel schwärzen 
Hand aufs Herz , spürst du wie es erfriert ? 

Der Strand wirkt plötzlich leer, Surfer gibts nicht mehr
deine Spur verschwindet hier im Sand
Am Rand ein blaues Licht , verschwommen ein Gesicht
mir war als hätt ich dich darin erkannt

Doch wohin geht dein Blick, er spiegelt nichts zurück
ich dachte erst es läge an der Nacht
doch langsam wird mir klar , wie eitel alles war
ham wir zu wenig Zeit am Strand verbracht?

Denn weist du nicht -Djeenies stehlen Herzen 
wünsch dir was - und du bist nicht mehr hier 
siehst du nicht - wie sie den Himmel schwärzen 
Hand aufs Herz , spürst du wie es erfriert ? 


